
 
Leitfaden für das Hauskreisgespräch 
 
 
Text: Römer 3,27-31 

Thema: Gerechtigkeit aus Glauben. Es bleibt… 

 

Tragt bei dem Nachdenken über und der Beantwortung der Fragen gerne selbst Bibelverse 

zusammen, wenn euch geeignete einfallen. Greift nur bei Bedarf auf die angegebenen Stellen 

zurück. Gottes Segen euch dabei! 

 

1. …kein Rühmen (27-28) 

Es ist recht wahrscheinlich, dass Paulus mit diesem Punkt in erster Linie an die jüdisch-stämmigen 

Leser gedacht hat. 

• Weshalb haben sich die Juden wahrscheinlich gerühmt? (bei Bedarf: Römer 9,4-5) 

• Wozu führte das im Umgang mit den heidnischen Nachbarvölkern? (bei Bedarf: Johannes 4,9; 

Römer 3,29a) 

• Inwiefern könnten wir als Christen in der Gefahr stehen, ähnliche Denkmuster zu 

übernehmen?  

• Wie könnte sich das konkret in unserem Verhalten und Blick auf die Welt äußern?  

• Wie sollten wir stattdessen denken und leben? (Bei Bedarf: Matthäus 28,19-20) 

 

2. …kein Unterschied (29-30) 

Als Christen haben wir alle durch Glauben Anteil an derselben Gerechtigkeit, wodurch wir erlöst 

sind (1. Korinther 1,30), es ist kein Unterschied. 

• Inwiefern ist dieser Punkt in unserem Miteinander als Geschwister sehr wichtig? (Bei Bedarf: 1. 

Korinther 12,12-25) 

• Inwiefern hat dieser Aspekt Einfluss darauf, wie wir uns gegenseitig sehen, wahrnehmen, 

unterstützen und anspornen? 

 

3. …das Gesetz bestätigt (31) 

Im Neuen Testament sehen wir wiederholt, wie sowohl Jesus als auch die Autoren der nlt. Bücher 

und Briefe atl. Gesetze bekräftigen und sogar darauf aufbauen. 

 

• Welche der 10 Gebote findet ihr in folgenden Versen? 

 

Epheser 4,28     |    1. Korinther 6,9-10    |     Epheser 6,1-2    |     1. Timotheus 6,1     |    1. 

Johannes 5,21     |     Römer 13,9     |     1. Petrus 4,15     |     1. Timotheus 2,5     |     Kolosser 

3,5     |     Offenbarung 21,8 

 

• Kolosser 2,16 und Hebräer 4,1-11 heben das Sabbatgebot auf. Wieso? 

 

 

 

 

Aufruf 

• Wie stehst du diesen und letztlichen allen Aufforderungen, die an uns Christen gerichtet 

sind gegenüber? Bereiten sie dir Bauchschmerzen, engen sie dich ein, oder kannst du dem 

Psalmisten aus Psalm 119 zustimmen? 

• Falls nicht, was sind die Hinderungsgründe? 

 


